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Seite Kirche und Welt 
 

7. November 2014 

 

Fest der Freude und der Gemeinschaft 
Kongress des Oberwalliser Seelsorgerates 
 
Morgen Samstag findet in der 
Mehrzweckhalle in Mund ab 9.30 Uhr 
der diesjährige Kongress des 
Oberwalliser Seelsorgerates statt. 
Dieser Kongress ist in etwa zu 
vergleichen mit der 
Generalversammlung aller 
Seelsorgenden. Dazu gehören neben 
den vollamtlichen Seelsorgern und 
Seelsorgerinnen im Oberwallis auch 
viele Laien, die ihre Fähigkeiten und 
Charismen freiwillig in den Dienst der 
Kirche und der Seelsorge stellen. 
Der Kongress ist der eigentlich Ort der Information in allen Richtungen und auf allen Ebenen. 
Darum nimmt er die Wünsche und Anregungen der Regionen und Dekanate entgegen. Im 
Rahmen des Kongresses werden jeweils auch Fragen beantwortet, die alle Interessierten 
vorgängig schriftlich an die Verantwortlichen des Bistums richten konnten.  
 
Die Freude des Evangeliums  
Bischof Jean-Marie Lovey wird zum ersten Mal als unser Oberhirte an diesem Kongress 
teilnehmen. Als Motto für seinen bischöflichen Dienst hat er bekanntlich den Titel des 
Schreibens von Papst Franziskus „Evangelii gaudium“ (Die Freude des Evangeliums) 
gewählt. In einem Referat vor den Kongressteilnehmern wird Bischof Lovey ausführen, wie 
er sich seine Arbeit als Bischof von Sitten vorstellt. Zudem lädt er zu einem Austausch und 
zu einer Diskussion ein, an der alle Anwesenden teilnehmen dürfen und sollen. Es ist 
schweizweit eine einzigartige Gelegenheit, bei einem öffentlichen Kongress dem Bischof und 
seinen engsten Mitarbeitern direkt Fragen zu stellen und mit ihm zu diskutieren. Es ist ein 
Zeichen dafür, dass die Kirche bereit ist, auf ihre Gläubigen und auch auf die Zweifler zu 
hören und sie ernst zu nehmen, damit alle von der Freude des Evangeliums erfüllt werden. 
 
Bericht und Wahlen 
Als weiterer Punkt auf der Traktandenliste steht der Bericht des Vorstandes des 
Seelsorgerates Oberwallis. Er wird darüber informieren, was in den verschiedenen 
Dienststellen des Seelsorgerates und auch im Vorstand selber an Arbeit geleistet worden ist. 
Der Vorstand besteht aus André Gsponer als Präsident, Sr. Marie-Josephe Kalbermatter, 
Brigitte Bürcher, Elsbeth Knubel und Generalvikar Richard Lehner. Jedes Jahr werden die 
Mitglieder des Vorstandes neu bestätigt. Die Demission von André Gsponer als Präsident 
wird dieses Jahr eine Neuwahl erforderlich machen. Gsponer tritt nach einer mehrjährigen 
Amtszeit wieder ins Glied zurück. Der Dank und die Anerkennung des Seelsorgerates und 
des Bischofs sind ihm sicher, hat er sich ja sehr engagiert und kompetent für den 
Seelsorgerat eingesetzt. Er hat diesen als Gremium noch weiter etabliert und zu einem 
wichtigen Beratungsorgan auf Bistumsebene gemacht. 
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Messe mit dem Bischof 
Der diesjährige Kongress des Oberwalliser Seelsorgerates schliesst mit einer 
Eucharistiefeier um 15.30 Uhr in der Pfarrkirche von Mund. Bischof Jean-Marie Lovey wird 
diesem Gottesdienst vorstehen. Dazu sind alle Gläubigen aus der Pfarrei und dem ganzen 
Oberwallis eingeladen, auch jene, die nicht am Kongress teilgenommen haben. Der 
Vorstand des Seelsorgerates hofft auf eine zahlreiche und aktive Teilnahme, damit auch der 
diesjährige Kongress zu einem Fest der Freude und der Gemeinschaft wird. 
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News aus Kirche und Welt 
 
Begegnung mit Pater Sebastian Dumont 
Am Freitag, 21. November 2014 findet um 20.00 Uhr im Bildungshaus St. Jodern in Visp die 
Begegnung mit Pater Sebastian Dumont statt. Pater Sebastian stammt aus Belgien und ist 
Missionar der „Diener der Armen der Dritten Welt“. Er schildert in seinem Vortrag seine 
Berufungsgeschichte, veranschaulicht das Wirken der Missionarinnen und Missionare mit 
einem Film und ist offen für Fragen der Jugendlichen. Zu dieser Veranstaltung lädt die 
Jugendseelsorge Oberwallis freundlich alle Jugendlichen und Erwachsenen ein. 
 
Anbetung in St. Jodern 
Am Mittwoch, 12. November beginnt in der Hauskapelle des Bildungshauses St. Jodern in 
Visp um 19.30 Uhr eine gestaltete Anbetungsstunde. Dazu sind alle freundlich eingeladen. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
 
Der Elternabend 
Ebenfalls am Mittwoch, 12. November organisiert die Fachstelle Katechese von 14:00-17:00 
Uhr einen Nachmittag zum Thema „Der Elternabend“. Am Impuls-Nachmittag unter der 
Leitung von Gregor Schwander werden Impulse vermittelt, wie Elternabende im Rahmen des 
Religionsunterrichtes förderlich gestaltet werden können. Katecheten, Katechetinnen und 
Religionspersonen aller Stufen sowie weitere Interessierte sind herzlich zu diesem 
Nachmittag eingeladen. Anmeldungen werden bei der Fachstelle Katechese im 
Bildungshaus St. Jodern entgegengenommen. 
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